
Abendrot!

Heilendes Abendrot

gab innerliche Wärme.

Betäubte Sinne

vom Lebensgelärme.

War das Gemüt.

Zog mich hierher.

Tief im Innern

wollte ich mehr.

Die Nacht drängte.

Minderte Wonne.

Ein letztes Blinzeln

der gehenden Sonne.

Holte tief Luft

um das zu halten.

Doch in mir

begann das Spalten.

Nicht das Dunkel.

Nur dieses Bild.

Wehmütig schön.

Gefühle so mild.
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